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Vorschlag: Auf das Dach des Elbsandsteingebirges Nr. W50

Wegverlauf (Stationen): Sněžník - Zufahrtsstraße zum Hohen Schneeberg -

Hoher Schneeberg / Aussichtsturm (Děčínsky Sněžník) (und zurück)

Charakter der Tour:

Relativ kurze anstrengende Tour, denn der Weg ist manchmal sehr steil. Vom
höchsten Berg des Elbsandsteingebirges (723m) hat man dafür von
verschiedenen Aussichtspunkten einen phantastischen Blick über große Teile des
Elbsandsteingebirges und des Böhmischen Mittelgebirges.

Gesamteinschätzung:

Streckenprofil: siehe Skizze

Abschnittsweise Beschreibung: siehe Tabelle

Gesamtlänge: 4,64 km bzw. ___ Stunden

Kumulative Höhenmeter: +124 / -124 Hm

Wegbreite an der schmalsten Stelle: ohne Einschränkung

Hindernisse vorhanden? ja / nein*
(* Abschnitt: ____________)

Eignung bei Nässe: ja / nein*
(* Abschnitt: ____________)

Eignung der Gastronomie: grün / gelb / rot

Einkehrmöglichkeiten (Auswahl): - Hotel am Start der Tour in Sněžník
- Gasthaus auf dem Hohen Schneeberg

Verkehrsanbindung: Pkw

Eignung der Verkehrsanbindung: grün / gelb / rot

Verfügbarkeit der Mobilfunknetze: Vodafone Stufe 1, tschech. Netze

Detaillierte Beschreibung:

Aus Richtung Tisá (Tyssa) kommend, findet man unmittelbar am Ortseingang von
Sněžník (Schneeberg) am Hotel / Restaurant „Hřebenová Bouda“ einem großen
bewachten Parkplatz. Von der Kreuzung benutzen wir die geteerte Zufahrtstraße
zum Hohen Schneeberg, welche anfangs über freies Feld führt und für den
öffentlichen Verkehr gesperrt ist. Im Wald dann wird die Straße viel steiler. Nach
der ersten Rechtskurve wird es zunächst wieder etwas flacher, doch bereits 300m
weiter, nach eine großen Linkskurve, geht es noch einmal richtig zur Sache.
Haben wir diese Strapaze gemeistert und den Anstieg hinter uns gelassen, lohnt
sich auf jeden Fall ein kurzer Abstecher nach links (30m) bis zu einem herrlichen
Aussichtspunkt. Anschließend geht es weiter teilweise eben, meist aber leicht
ansteigend zum Berggasthaus. Allerdings wird der Bitumenbelag noch einmal
ziemlich porös und läßt sich schlecht befahren. Dafür eröffnen sich von der
Aussicht am Berggasthaus noch einmal eindrucksvolle Ausblicke über Děčín und
das Böhmische Mittelgebirge. Der Turm ist für Rollifahrer leider nicht zugänglich.
Für den Rückweg müssen wir wieder den gleichen Weg benutzen.
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Auf das Dach des Elbsandsteingebirges (Nr. W50)
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Wegbeschreibung nach Abschnitten für: Auf das Dach des Elbsandsteingebirges Nr. W50

Abschnitt

Nr. von – bis

Markierung

Merkmale

Länge
[m]

Höhenun-
terschied
(+/- m)

Gefälle
(Symbol
oder [%])

Wegtyp, Belag bei
Nässe?

Anstr.
(Symbol)

Hinder-
nisse

Handy-
Netze

Landschaft

1 Parkplatz bei Hotel
bis Kreuzung,
Abzweig zum
Hohen Schneeberg

Straße, Richtung Tisa 100 +2 Straße,
Asphalt

ja keine Vodafo
ne: 0,
tsch.
Netz

Ortschaft

2 Kreuzung bis zur
ersten Aussicht
nach Ende des
Anstiegs

Wirtschaftsstraße 1160 +115 8 bis
12%,
kurz bis
20%

Fahrweg,
Asphalt

ja keine Vodafo
ne: 1,
tsch.
Netz

Feld, Wald

3 Hochplateau bis
zum Berggasthaus

Wirtschaftsstraße 1060 +7 +2% Fahrweg,
Asphalt,
teilweise
sehr
verwittert

ja keine Vodafo
ne: 0,
tsch.
Netz

schütterer
Wald

4 Gleicher Weg
zurück (Nr. 3 bis 1)
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